
Der gumorisi.
Wofchli's?

Mister Printer! ?Zieh'°l ein

Kopp ans'm Dinlefaß un horch wa
Ich dir sag. Ich glahb, daß die Harle

Zelte ah en Eindruck us die Spärkerei

mache. Mer bot schu lang ni? meh
dovun in deiner Zeitnng gesuhne un S

guckt schier gar, als wann das Spärke

au Fäschen kumme wott. Seil däht
mich speite, sor ich mehn de Späik
wär die interessanteste Bisneß, die' je-

mol grwe Hot un die bis us der heutig
Dag rsnni e i, un sie sott enrorretscht
UN fortgetliewe werre.

Do tu unserm Dahl, wu mer die

sei Lebtag-ja. en Dehl sparte im Trott
un der Joe sogar im Eäntir. Alle
Samstag un Sundag Oa>t springe die
junge Mäd un Buwe us der Straß zu
rück un her un wieder zurück un her.
un dorchenanner, daß ich mein Lebtag

lehn so en Lebtag g,sehne hab, wie de

alleweil en Lebtag t. Do lahfe sie
herum, b> die Mä ihre Bob her,

noht geht' hehm un an' K tzele un

Kichere, daß r just so brummt. Do
wer g'spärkt un geboßt wie bet Stiem,

so daß bie Buwe ter nächst Morge net

usstehn könne. Die alte Lent schell

Lichter nehme, so taß sie grimme spärli
lönnte. DteSu Hot gesaht, sie brauch
tehn Licht beim Sparte, all wa nölhij
wär, wären herzhafter Buh, un db
Betz mehnt, e wär us alleweg viel hin
diger un sehfer, ohne Licht zu sparte

wie mit Licht, sie hätt schun alle zwes
Weg Prowirt un der Resolt ganz par
tikuler stutirt. Der Joe mehnt, waui

er net Nochl gehn ters, dann däht e

bei Dag spürte gehn, noht däht' noä
Mehner Zeit nehme. Der Dät sagt, e

bäht ihn dann Dag u Nachts an
btnne, woruf ter Joe gemehnt Hot, sei
däht ihn sorstreht suhle, dann bräuch
er ah nit meh zu schaffe.

Ich mehn die alte Leut sötte net s,

thäi am Letzte un die ganze bncklichl
Welt mag sich begrabe lvsse. Nob
bähte tie Alte toch gewiß rufe - ?Hello
ihr Mät n Buwe, sor wa spärkt ihr
nimme? Fangt tapp-r Mieter an zu
sparte, u spärkt Dag u Nacht, taß et

in alle Fuge kracht, un hört nimme uj

gedreht, wie ich mir die Sach so ruhig
überlegt hab:

Mir lange, korzr dürre Aehn.

Noch srller gebt dl Labsc an,
Un de .Nitzle, Lacht, Sparte,
Dich >t alte Leut gleich inrrkr.

R allich dir All- So, koch Molch iniBrei!

Beroächtige Lektüre.

wollt' Sie nur bitten daß Sie mir mei
n nothwendigen Papiere geben, ick
möcht' gern verkaufen und auswan
dern." ??Wa jällt denn dir ein; Bis
einer von den besten Bauern und au
wandern?" Was hat denn dich ans de.
Getanken gebracht?"??Ja schauen S
Herr Amtmann, da hab' ich ein klein
Büch'i zu Haus, und se öfter ich b
das Büch'i schau, desto fester sitz' tc

Schriften g'triegt, die uns die Bauer
aufhetzen; wa ist denn das für ein der

dächtige Büch'i? Verboten wär'
net, aber in verdächtiges Büch'i ist e

schon, ich mein' halt grad uns
Steuerbüch'l.

Eure Gnaden. In Wien würd
ein norddeutscher Gelehrter von etaer
Aufwärter mtt ?Eure Gnaden" anger
det. Bescheiden erwiederte dieser, dal

er nicht adelig und auch kein gnädige

Herr sei. ?Machen sich Eure Gnad!
nichts daraus," antwortete lachend de
Aufiväiter, ?wir heißen hier jeden Lum
Eure Gnaden."

Ei längst grsühltrS Bedürfniß.-
Polizetdiener: ?Wer hat den Hundert
Guldenschein verloren?"

?II" ..Ich!"
?Unmöglich! Sag'Er die Wahrheit.
?Ja wisse Sie, verloren hab' ich ihj

grade nicht, aber er fehlt mir schon ga
zu lang!"

Vcrliotrne Ehrlichkeit. Der Bür
germeister eine kleinen sächsischen giek
keao kam nach Leipzig zur Meßzeit. Eil
veriirier Fremder redet ihn an: ?Gn
ter, ehrlicher Mann, wie heißt doch dies
Straße? ' ?Ich bin kein guter, ehrlich,

gen, ?ich bin der Bürgermeister voi
Milweida."

Srid fruchtbar ad ocrmrhit euch
?Wir sinden in August Nummer de,

?Cir.cinnalt Larcrt und Obsrver" sol
genden seltenen Fall von Finchibarleit
Am 21. August d.I. wurde Frau Timo
ibv Bradiee im Eouiiip Irumboll, Ohio
von Kindern-üKnaben u. liMädcher
enil uirten. Di Kinder sind klein, ale>
g'suiid und lebenskräsltg. Herr Bradiel
h-ir.rlhrtk vor lllahren Zrl.EuniceMow
erv. ejche am Tage terHochzeit273 Pfp
schwer war. Sie gebar zweimaiZwilling,
und jitzl2 Drittel Dutzend Kinder au
einmal,macht In Klahren i2Sp>ößliuge
FranAradlee stammt von Drillingen, thl
Vat-r und threMnhter gab smalZwillin>
gen das Leben. -Bei einem solchen Kkn>
tersegen möchte es dem Ehemann doff
manchmal etwa schwül werden.

Gemeinnütziges.
'

Dießaumwollr-Stauprn.
E unterliegt j'htlelder keinem Zwei-!

felmehr. daß diese veiheeriiite ttnge->
zleser in allen Sndstaalen sein Ers-Hei-
ne gemacht bat. lind zwar lauten die
Nachrichten fast aS jedem einzelnen
Sourrty und Parlsh des ganzen Süden
ungünstig. Thellwelse klingen die Be-

richte geradezu sehr schlimm; in jedem

Falle aber sind sie beunruhigend. Na-

türlich Ist da Nngezlejer au einzelnen
Stellen zahlreicher, an anderen weniger

zahlreich. Genug jedoch tagt sich hören
um schließen z muss-, daß in volle
Drittel der diesjährige Tente von den
Rai Pen abgefressen wird. Besonder
stark leite die Staat' Alabama und
Mississippi. Aber auch In Louisiana,

wo dir Baumwolle großenthetl weit

z rrück war, mß man, allen Nachrichten
znjotge, große Verheerungen erwarten,

iln liegen au rerschtedenen Parishe
Briese vor, d>e sich übereinstimmend da-

bin ausspreche, daß bis zum li>. oder
iü. Ollober Alles kahl gefressen seln
wlrd. Da nämlich jeßi schon die zwei-
te Brut vieler Orlen ausgekrochen ist,

so läßl sich schließen, daß bis Ansang

Oktober die drille Brut akrlecht und
dann lst leine Rettung mehr. Alle
?Bolls", die bio dahin nicht halbreif
geworden sind, sind verloren, ebenso na
rürlich auch alle junge Knospen und

Blüihen.
Wir weiten also zu dem traurigen

Schlüsse gezwungen, daß die diesjährige

Eotlvn-Ernle, so günstig sie sich zuerst
anließ, doch nur ine schlechte Mittel-
Ernte ergeben wird. Wir würden die-

sen Schluß nicht ziehen, wenn die Nach-
richten vereinzelt wären; da aber, rl>

gesagt, Tausende von Berichten gleiei
ungünstig lauten und von allen Seiter

dieselben Klagen kommen, so müssen wii
un eben aus da Unvermeidliche gefaß

machen, so schwer dieser abermalig

Schlag uuch tr ganzen Süden treffe
mag. (N. O. D. Z.)

ZurVlrhüjllng >> Blattern-Narben
Ein Arzt in Sioux-Eitp, lowa, em

pfiehlt folgende Mittel zur Verhütung

von Blattern-Narben: Man mache ei

Gänse Fett mit sein gepulverter Holz
kohle und bestreiche damtlGestcht, Händ
und Nacken. Die mildert da Jucke,

und verhütet folglich das Kragen. Irr
Stockion Herald, (Ealiforrrlen) wird sol
gendeS Mittel publizirt, da sowohl ge
gen Blatten,, öl gegen Sckariachfiebe
Helsen soll, und wie das Blatt versicheri
von der pariser medizinischen Schul
empfohlen wurde. E heißt -.

Zink Sulphale, l gratn;
Digitalis (Fingerhut) l grai ;

) Zhielösfrl Zucker;
it Eßlöffel Wasser.

zen Wasser ausgelöst. Die Dosts lst
Alle Slniide eine Eßlöffel; jungtKin>

der elnrii halben Eßlöffel. In zwöi
Stund, s> die Kranlheit grbobeu sein

(sianberrit.?Das ?Llrrmouth I!>-

zzistcr ' bericht,!, daß drc Eilitte an

vollständigirFehlschlag sei. DciiPfl.iri
zen Ist leßteS Jahr durch den Winter
übel mllgespleit worden, dl Hälsle der
Stauten find zlemlich zu Grunde ge
gangen. An den überlebenden hat stch
Noch der Wurm über die Beeren herge-
macht und sie an manchen Stellen völlig

zerstört. Wo leßteS Jahr lausend Bü-
schel geerndtet worden sind, wird mar
Heuer vielleicht kaum sünszlg zusammen,
bringen. In Harwlch wlrd eS kein,

Vlerlelondle geben. In Dennis rech,

ven stch die Pflanzer ach nicht mehr
Von Zjarinoulh lauten die Brrichte ich
besser und Gleiche wird berichtet vor
Hpannls und anderen Pläßen. DI,

Niederungen der ?Marshpcr - Eorpora

tion" wurden vom Wurm angegriffrr

und der Versuch, denselben durch Ueber,

ri,seiung zu vertreiben, führte Fäulnis
Wer Beere herbei.

PeanutS. Die sogenannte ?Pen
ut," zu teulsch Erdnüsse, die in Amt
aika t jedem Grocerp Stuhr roh, urii

chim aIS ein sehr unbedeutender Han
t,laiikel erscheinen, uud doch belauf
sich der jährliche Verkauf auf Million,

von Dollars. Ivielen CcunlteS t<
iltileren Teriritssee wlrd da Land sas
ausschließlich mit Peanuis bebaut, rinl
er Ertrag einer guten Ernte in diesen
Landsiheile allein beläust stch auf el
Millionen Bushel. In Nord-uridSüd
Eerollna und in manchenGegenten vor
T,xo werde ebenfalls große Masser
v> n Peanuis produzirt.

Bekanntlich ist belTonservirung ana-

tomischer Präparate die Anwendung von
Weingeist mit vielen Umständen verbun-
l n. Das Verdunsten verursacht öfter
Nachfüllen; der Spiritus löst Fett und

pisärbteStcfse an de Präparaten auf,
wird trüb, undurchsichtig und scheidet
bet Abküdlung Ine Theil der gelösten

Silffe aus de Präparaten ab; durch
tSasserenizlehtirg schrumpfen auch die
Piäparale zusammen. Diese Uebelflän
h lassen stch vermeiden, wen man statt
Weingeist eine Lösung von crpstallistrte,
Earbolsäure (Phenol) in Ilw Theilen
Wessrr verwende; eine solche Lösung

ist circh billiger als Wciirgeisl und bat
irr das Unangenehmr, daß das Wasser
im Winter gefriert; lißlereS läßt stch
aber durch Zusaß von Glpeeri ver-
eiden.

skutsiriiuilg vliti Tiiitcnslrckcn aus
farbig,n Sli'ffr. Zur Sntsrrrrung
orr Ttizi,ck,n aus jarbigen Stessen,
HI, rtn Anwendung von Säure, wie
Oratsänr, Ehiorkail u. tergl. nicht ver
trogen, eignet stch sehr gut Ie corrcen
trjite Lösung von pzrrrphoephorjariiem
Natron, womit ran den Fleck anhaltend
toijchl; er ?rdiihl zwar cht letcht, man
darf tndissen ichl gleich dt Geduld ver-
ktrren ; alle Flecke widersteh, lange, fri-
schen Flecken läßt stch aber trnnier mit
Erfolg bettommen.

Die A.'P Rickelmine in Lavlast., 1" ist
die cllriaige Nick-lmin- in dt V.Slaatin
welch gegrnwärtig bearbeitet wird, und lirferl
das Erz aus welchem unser kleinen Münzen
gemacht weiden. Diese Min ist zur Tiefe von
2X) goß anSgedeutel und seit 17 Jahren bear-

bcktet Die Leins des Minengang

ist etwaZMt guß, dir er,balligen Theil' an-

tren von lii guß in Breite, tiefern öOO dis

7ÜO Tonnen per Monat, und beschäit'gen etwa

17S idchter.

Ei angebrannter Pfannkuchen
als Ehest,stcr.- il'n iungerDeutscher in
Pittsbnrg. der schon lange das Koslbauslete
satt gihadt haben mußte und nach einem ige-

nen Heeid und Heim Sehnsucht trug, tilani

in lehler Woche in seinem ostbause eine an-
gidrannten Pianntnche ,o,gefegt. Der n-
-tliet s-hte seinen Harnisch in olle Flammen
und die Sehnsucht räch eines eigenen Weit-
chens Suche wurde zum Entschluß, denn er lies

fest wird gehe rathet! Grsagt, gethandenn
am nächsten Abend seierle er seine Verlobung.

So erde Ehen nicht ttos im Himmel, son-
dern mitunter sogar durch angedrannte Pfann-
suchen geschlossen, So meldet der Mitbürger
?R'VUdtisanei", der rs schwär, ans weiß" trr
Welt nertündigt.

DaS Mitslbgeschäst. -Di. Bauern

tung des Milchhäute! grben !

im 1870 verlausten Milch, h,Z7Z,11

verlausten Müsch 11,51>,77

Ehester üouni 1,b!>7.8il

Lucks Tount 1,0111,7ö

Total 7,77-Zb

Das tirsstr Bohrloch aufdrrErdt
rheinische Fuß). In der Näh

tm retnstr Steiiisal, soilbohitc S>
ging die Li bell di zum Jäher l8ii!

terl hi.tie, Seit >Btl!t wurde das 'tioh.

Tiefe dir Arbeit einstellte, da dir mecha-

Steinsalz, su vasi die bis dabin eireichb
Dicke dieses SatzlageiS ll77tFuß l
trug. Man hat bri dieser Bohru,
tuirlrrrit bestätigt gesunde, daß Hb
Ertwäime aus durchschnlltlich !>i> !s
Fuß um ein Grad Eelflu zunimmt
Es ist zu bedauern, daß Hirse Bohrun,
wegen der große Schwierigkeit uni
Kosten nicht Weiler gefühlt werde kann
te, da man stcherlich noch zu sehr inirr
stauten Resultaten gelangt sein würde

Zur Illustration drr Hriligeulicr
rhriliift in Rußland erzähl di, Köln!
ich Zeitung: Ein betrunkener Baue
tnieet in der Kirche vor dein Bilde de

heiligeir Jungfrau und klagt sich ab

Säuser an unter der Betheuerung, ei

solle das letzte Mal gewesen sein. Zu
fälligerwetse arbeitet vbeihalb diese Al
tar ein Maler an dem beschädigtet
Plafond, und als derselbe oin nächstei
Tag den Trunkenbold wieder In gan
demselben Zustand, mit derselben Reu
und denselben Entschuldigungen bete,

hört, ruft rr au der Höhe mit ruhige

Stimme: ?Ach, Du Hallnnke, al
le Tage kommst Du mit den
selben Redensarten, geh', pa
che Dich nach Hause." Der Be
tiuirlene blickt auf und da rr In trn
Halbdunkel Niemand entdeckt, wird ei

etwa betrrffe, sammelt sich aber halt
wieder, und in dem Glaube, Ehristut
sprrche aus der Höhe zu Ihm, rüst er t
höfliche, aber entschiedenem Toi zu,

rück! Entschuldigen Sie, gnä,
diger Herr, aber ich sprach
mttdrr gnädige Frau, Jh.
rerM tle r,-n tchtmttlhne n.-

Noch eine Anekdote. Es Ist
bei lenßnstr Sitte wir ja auch bei den
Römischen Katholiken, daß sie ihrem
speziellen Heiligen zu bestimmten Zweck
en gemtilhe Kerze vor sein Bild i die

Kirche stellen, um ihrenßitten mehr Ge-
wicht zu verltihen. Ein Bauer kommt
nuu mit einem solchen geweihten Lichte
zur Kirche gerade zu> Zeit der Messe und
kann tlshaib nicht bis zu dem Separa-
taltare srinr Heiligen vordringen. Es
ütergiebt also seine brennende Kerze sei
em Borman mit der Bitte, sie weiter
zu reichen bis zum heiligen Ni kanor,
und mit den Blicken folgt er seiner von
Hand zu Hand weitergehenden Gabe.
Jemand in der Kette muß aber den Na-
inen falsch gehört haben, und er steht
plötzlich seine Kerze eine andere Rich.
tung in chlagen und sich vor dem Bllte

eines gang andereriHeiltgen auspflanzen.

Ganz empört ruft er daher über die
Kopse der anwesenden Gläubigen Je-
nem zu, welcher da Licht eben an fal-
scher Stelle befestigt: ?Ach, Du Te u-
sei, welchem Satan gtebstD
sl"

H o lim a n n's

AM-Huch;
edcr

re.lwif.e'.u'r Kcunü,

undKliNll,.'.

uke. A. fächrffer,

stm>.
Weinen und Lignören,
Ecke der North Aiienuc u. Zhederai Strohe,
<2OO und 204 Föderal Str., und 2! North Av.,>

Allegheny Pa.
' s d

LouiS Stern
Allegbrnp, Pa., Juni 27, 1072.?11.

Neinhardt's
KMschesKasthaus

(('itix>ii' Ilnmo,)
!Ito. >.!7 SmitlMd Straße,

Pittsburg. Pa.
so das, V.suchrr"stchcht dctmaihlich füblr. Dir drstrn Äelränte und

Delikatessen sind ziost und

Joseph Reinhardt,

Loniö Bcißer,
Teutonia Sängerbund

.Salle,
und

liiIN?,
(käcker. Heimath),

Ro. Ä22 Rae-Straße,
Philadelphia,

testen Weine, Liguöre, Lagtr-Lier
und Cigarren strlS orrathtg.

Sept. !>.??m.

Mttnwesens un'crdem Namen "die Wpiie Avenue!Savings Ban? of Pitwburg", gelegen in der
StadtPim Die Baiik j

zu ermehrrn? tcnsclden auf ,-00, 0

Pitwdurg, Juni 27. IO7Z-OMt.

kUBi 7cc
Das beste und sicherste Mittel gegen die der-

schiedeiie Anariffe der Lunge und der Kehle,
i°>e: Husten. Schnupfen. Engdrüstigkeit, Bräu-nen, Heiterkeit, Influenza, Entzündung der
Lustroi en, gegen die ersten Grade der Schwind-
sticht und zur Erleichterung schwindsüchtiger

Kranke, wenn die Kraniheit schon tiefe Ein-hritte gemach, hat.
liierst bei t.Vvsseltt L 110.. M. NNet atlru Apotdetier und ?rognigen ,n halten,

in Aachct 20 Cid., v Paget- sür 04 00. e
Ol. Zl. '72.-KMt.

HändbMs
werden schön und billig in dieser Lsfig druck.

Kölsltn,!
Tippet und laiiß.

in

Koliltii!
Ecke der Racc und Hannah Straße,

eben Dampfkessel Fabrik,
Harrisbnrft, Pn.

Da Hr. lauf! selbst ein Deutscher ist, so werden dic Geschalten
iii t'ciden Sprache gefnbrr. Sept. 2.

Eaglc Worts.

Harris bnrg, Pa.
W. N. Hick-k,

Machinist, Eisen- nnd Messing - Gießer,

Buchbinder - Maschinerien,
jteysteme Cider-Pressen, allgemeine?),aschinen-Arbeit und Ver-

fertiger von Schneidemaschine, Messer, Schrauben, Schul-
Mvbeln. u. s, tv.,kur, alle in da Geschäft einschlagende Artik-I.

Handler in allen Sorten Maschinisten-Werkzeugen Dampf- n>
GaS-Skvhreii, ic., >e? Lederne Knrtel, u. s. iv.

Alte Kupfer, Messlnz, Blei, .jint und Eisen werden zu Baarpreise ange

Harriadiirg, Dezember 7, ld7l-IZ.

Ayer'salisiihrendtPilltt
(xvkUtÄorrrurrnriv ri1.1..)

Dr.J.C.AtM LCo.,Lowe,Mass,

Expreß nach Europa.

llmii VoWgiis.

tNroSdrilaiiirnS, Triillchland,Nr°?lrk!S, rlgirno,
drr oiirdmand. jiinema'tt u.w.:

M'!'?" ! 'U>rr ü ! Mich, oder .1 i Mich, iilicri

Äisrms" I dU<z,°"

aa7AiaiN',ii. ii. f. In.kdniirn an dirKrnr.rnl Oüick. 71 irroadwi,, 7,ew iort, durch irarnd
werden/ q?s>c t
>rtll .Vtl<l<i kniiiimn).

W. V. Farwell,

O<i°bt', 1?. ''^""^"'^""'
Dr. Carl Orth,

dculscher
Arzt, Wundarzt und Grburtthelf-r.
Office: No. ,'it East Straße
b V!/.

B. Frisch's
Blale,Cnl> ilvl Bierbrauerei.

.Harriöbura, Pn.
Obig Araurrri ist mit allcn ncurrn ivcr-

brssrrungin vrrschkn und dazu clngrichlt, allrn
rst-llungk aufoorjügl'ch'S S°mmrbir und
Echrnldler Inn,bald und außerhalb der Stadt
vollständig >u grnilgin.

In dm WirtdSlotal Silr dir Ma>lt und ü.
Straß sind man stctt silschrS Bl> am Zapf,

qmcii Wem, Bilters, Schweizer-
und Limdlirgerkase, ?c.

Dankbar für das ihm dlsdrr grichrnkt Zu.
trau silner wrrthrn NrschäslSsrrund, bitt
um Ihre Inner Kundschaft.

B. Frisch
Harrlburg, Ott. 2ä, 1ö72--IZ.

!

Doughrrty Pros, k Co.l
Bankiers,

5) arris bli r Pa.
Jusliindischtu lvechstln,
Gold, Silberund Münz-

Wechseln,
" folgende Ortschasirn anize.

Banken"'g'sbi in

London---J. S. S)!organ sc Co.
Jrland-----Belsast Bank-Comp.
Paris----Drerel, Har>es sc Co.
FranksortPb. Nicol.Schmidt.
CtMtgarr "'Stahl sc Fcdcrcr.
Leipzig---------------Becker sc Co.
Berli--------Ai,balt sc Wagner.
Bremen----------Lndering sc Co.
Straßbiirg---- -Hiimmel sc Co.
Wien-"--J. H. Etamelz sc Co.
Carlsrnb- G. Mnller sc Eons.
Landau -" Mnller sc Wenland
Nürnberg C. C. Cnopfsc So
(sopenbagen D. B. Adler sc 60.
Hamburg I Bereuberg,sc Sv'c
Amsterdam L. Honack sc So.
Cbristiania Sc
Coln Seliguiann
Cassel------ ---.-(gebr. Pfeiffer.
Golbenburg i Skandinavisko

Kredit - Aktien
Stockholm i Bolaget.
Basel Paffavat sc So
Zürich- Societe de CredilSnisse
San Francicso - Sather sc Co
Jnterrffrn tverden an trniporarc De
pofltorrn aiiibrzahlt, und zwar zu

solgrrdr Raten :

12 Monaten t! pro Cent per Jahr
Sechs Monaten 5 pro Cent per Jahr.

Besondere Aufmerksamkeit wir!
der Erhebung von Collektio
neu geividmet.

Juli 18. t872.-lj.

lastob Lehner g

Marmor-Bord
llhestnut Straße, nahe der Pleiten,

Vhtl'lSlilit'jl,
Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit sene greunde und das Publikum im Ällg,meine!

daß er stets ein großes Assorlemenl von

Grabsteine

i!

Monunlttttc,
Marmor,

Granit d

e/ree-8wlll;
werbe aut Prstellung auf die liiezeste Nachricht angefeiligr.

Um geneigten Zuspruch bittet,

Jakob Lebuer.
SS. '7S.?lf.

Kohlen und Holz
Der Unterzeiciuiete l,ar srinei

Uoblenhof nach dem früher von E. BrocrS ae
hable älohlcnhof, am

Fuhr der Drille und Chrstun
Strafe verlegt.

Er bald,selben mit ffußdiele gelegt. nmZlänfern Iro.tene Noblen zu lieft,ll, uns bat ein.
großen Vorroth der lirsle

Wilkesblirrc Kohlen
an Hand, welche er zu den niedrigste Markt,,!
scn erSiust. Peeionen, welche eine größere Par
binwrgfab du Noblen srlbl

Auch hat er et großes Asso-tement
Lykens Valley Kohlen
lalle Noblen, von MillerSburg) unter Dach dier zu den allerniedriasten Preisen erkauf,. Auä
hat er inen guten Aorralb von

Eichen, Pine und s)ickory

Holz
auf Hand, gesägt und g-svalten durch Machin,riel
oder es werd auch, je nach Wunsch gesägt.

Auftrage können gelassen werde in dem

Kohlenhof, oder in No. I,Dritte
Straße <n,ben der Citp Bankj. wo sie prompt de.sorgt werde. ' '

Srndet Eure Aufträge ein.
David McTorinick,

/ärmere' Ranli,
Reo. 21 Nord.'lre Srrage.

gtirriswA, Pg.
Capital: GZ,.

Direktoren!

Daniel Eppliy, Samuel A. Black,
John Maller, R. A. Lamberton,
H. H. Houston, Zawes North,
T. 5 > ,ri >, T. r. Wastaca,

F. i!. Zink.

Temporäre, soivie Depcfften
lasjeine destimmte Zeil werden angenon men z
zstiitehtcre werden .fnleeessen dezahlt.

Crsparniffe
>u jedem Betrage werden in dieser Pank a> ge-
nommen und die höchst, Inl-eessen darauf de-

nd andtl Werlhpaplere
wrrden piSconiiit. Dr, Erhebung von Gel er
ln asten lheilen des Sande wird pstnl> tche
Nnsmeiksamleit gewidmet und ein allgern, ne
Santg'schast dllriebe.

Um a Zutrauen und die Gunst de Pvtff.
tum bitten achlnngSvoll

F. C. Fmk,

Daniel Eppley,
Präsident.

Parrtsburg, Mai lk, IS7S?II.

1872! 1872!

AtlicWaaren!
Reue Waaren!
ständige Assortemert

Dry Goods
und AotMllS,

passend für die Jahreszeit, woruuter

Dreß
von allen Gaii,tilge i
Tücher, Do inesties

Cassimere, Linnens,
Bett- ud Tisch-Tücher,

Napkins,

S h a w l s,
Soanenschirme,

Regenschirme,
das größte Assortemrnt i der
Stadt, ud zivnr zu Preise,
die ".llr boutiirreiiz iilirrirrffen.

James Benj),
No. S Market Square,

Harris' ilgeiiabren, Inrsckleder-
nen s>mdschuhe,

K. Gottfried Büchners
Biblische Real- und Veibal-

Hand-Concordanz
Durchgesehen und verbessert

von Dr. H. L. Heubner. Mit
einer Vorrede von Dr. Philips
Schaff, und einem Anhang vor
dMKV Vil'clstellcn vermehrt vor
Pastor A. Späth.

Ist. Kahler, Verleger,
02 Nord Vierte Str.,

"

> l ! st> .
S. >?. IN r ia li, 28 S. Sie St-aßc!

Dkl. der l'Z, iB7l-ümt.'

lstgerlüer-

Brauerei

Gottlicb Znnli,
CofiiNlMti. Po.

Äst Qualität, cewendel wird,
nah und fern In P,nnsloaniei>, und selbst wei
außerbald dieses eiaaieS in so gulem Renomei
dast mir kaum m e l> r iibria bleibt, als alle Be
sucher Columbias, ble ein GiaS guten Gersten
sastes lieben, einzulaten, sich in meinem Brau

Güte und Irrssiichkeii des von mir aebrauleiBiereS , itberzeuge. Geneigte Best-ilunge
imGroße, von Wirthen und andern und
kchaften auswärts, writen mit der größte
Püultlichleil. Zuverlässigtrtl und Sorgfalt es
sekiuirt erden. Zur Bequemlichkeit auswar
tlger lloslumri habe ich meinen eigene
Sar auf der Pa. Sentrai Raiiroad. In Philadelphia sind die Wirthschaften von JodMiller, SSIS Markt Str, und Gottsi
Groß, No. 5>S Nord !>tt Str., die oaupi
dipotS für mein siagerbier. Bon drn Sil Wirlt
schafien Columbia s vrrsche ich gegenwärtig 2
mitBlee. Wir sind seht vorbereitet, äiich d,
größten Nachfrage genügen , können. Rest
zahlreichem Zuspruche-empsiihl sich Hochach

Gotttisv Jung,
i. Str., wischen Union und Mill-Ste

Jan. 18, >B7S. Columbia, Pa.

AusternAustern
im

Anker-Restaurant,
No. ILi) Front Straße,

Columbia, Pa.

Uilstersaisoii
Um geneigten

Restaurant, No. INN gront Sir.
Columbia. Pa.. Sept. St!. 1872?JMt.

Anker Bier-Salon,
(ehemals Ioh Meßger'o Restauration,)

No. !? Front Straße,
Cosumlim. Pa.

Christian Mischlich
empfiehlt seinen Anker-Bler-Salon dem recht

trefflichste, frische BiereS aus Got

Au^ch
Chr." MiMlch,

No. tili! Jront Straße,
Columbia, Pa., Januar 25, 1872?11.

Verlangt wird"
Ein guier Brrßtl-Bäelrr kann diurrnde Ar-

brii finbrn in

I. A. Sestönbergsr'
Bäekrrri, Diamond Square, Sek der Markt
und Ga Siraße, Maeiella, Sancasier So.,
Pa. Ott. 17,72,

Germania
Fcurr - Bcrficheriwgs-

W-fellfchaft,
vlro. 17? Vraadwa. ew.?loL?.
Nnd. Garrigue, I. E. Kahl,

Präsident. . icr-Prasidint,

Hsto Schumann,

Baar tsapital,Oso,vvo.oo
TotalVermögen,Z 1,102,952.78

Uebersicht de Zustande der >es'lischast,
Juli I, 1872.

Vermögen.
Baa, an Hand und >n Bank t47,40 02aar in Händcn d-r Ägentcn 4>>,Säl 7t
Brundrtzentbm, grcignct van derampagnie iN,IS ltd

auf
°°

z'"'"/s-n - - .".V.'/.'". zs
Wrchsrl ,?? 47Salvagr und fall>ge Prämien .... 4.281 44
Andrica Eig.nibum, erschitdrne I.>kwa ,Z.177 5g

1,102,i2 S 7

HarriSdurg, V.. >)ta. It Dritte

Witt. Milir, Geueral Zlstcnt.

Ztveig-Offire, Na. 18 R.DritteStr.

Harrisburg, Pa.,
E. C. Jrviu sc Co.,

F. W. Lie^nann,
Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste und zuverlässigste

Deutsche
FeuerVersicheruttgö-Gesellschast

iu de Ver. Staaten.

Wllldclphm öc Ättlding
tk-isrndahn -Vlimpagnir.

Readiiig, August2l, 1872,

Expreß - Geschäften

Woldert ,iid Fracht
Delaware, Lackawana

nnd Western Erpreß
inr die Stad Staat New?lrk,

die östlichen Staaten nnd

allen Punkten
an der Vackamana und

und Bloomsburg,
nnd Morris sc Csser Eisen-

Brsonder Ansmerlsamkelt wird dem

Soerthpapietci!, Lvrchsel, Gchuld-
schlinen, Nrchiiiingc, . s. w.

hlnwclsungin für Artikel milch, dir Er-rrsi zuru.tgcbi ach, wtrdrn sdlltn
verde kostenfrei befördert,

und svglrich tri irr Ankunft von Zügrn brsvrar.Sind Waarrn zur ilurürlsersrnduag brrcil, sowtrd vvrgcsrrochc. und dir Waaren zurüllae.
bracht wridrn.

V
Versendung von

Philadelphia, Readmg sc Potts-
ville?rlestraph-ompaqnie

zu halben Nalrii besorgt.
Nur ivritrrc Audkunst wrndc man sich an Hrn.Edn> ald (i. Parl, Suprrinttndrni dr ?Pbi-ladtipbia und Rrading Üiscndadn Erdrtsi-De-V-Itrmlnt,"Gcnrral.Ofsirr.Nro. ZI Sbcsinut

Sirasit! Nlvrig.Ofsicc, Rard-Osi lkckc dirßroad
und Collowdill Slrasir, Philadelphia.

I. E. Wootten,
Srpi d >

' Suprrinlendent.

JnttttS Pagel,
Schneider^

Nrv. 4014 Markt Straße,
Philadelphia,

und Vrsihrr einer auSgrwähiie

Kleider- und Tuch-
Handlung,

macht seine geehrten Freunde und Gönner hier,
mit achlungsooli daraus aufmerksam, aß er an
obigrr Stelle

die beste Stoffe
de!

vorzüglicher Arbeit
billigsten Preise

Pagel.
Philadelphia, slanuar 4, 1872?f.

Die schönste Auslvahs
von elegant und einfach gebundenen

LalttMeii-uiwHaild-Rivefil,
Lutherischen Gesang-Büchern und

Gcbct - Nüchrrn, ud sonstig,
Andachte-Bücher

Schrsscr'i Guchladen,
Zle Straße, Harriöbnrg, Pa,

0-
RechttUttgö-Bücher,

Tage-Bücher,
L.dgcri, Cash-Bücher,

Mrmorandnmß
Quittung - Bücher

>n allen Größen und Arien, und

Schreib-Maierialie
in großer Auswahl

wohlfeil ud sehr
u Haien I . . ?

.
.

Scheffer' BuchlokeH
?,e Skaße,,wischen Markt HM,

Harrt! Ap iiü, tMx-ts,


